
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Ehingen  

Herbst 2022 



 

 

 
Nun steht in Laub und Blüte, Gott Schöpfer, deine Welt. 

Hab Dank für alle Güte, die uns die Treue hält.  

Tief unten und hoch oben, ist Sommer weit und breit.  

Wir freuen uns und loben die schöne Jahreszeit. 
 

Die Sonne, die wir brauchen, schenkst du uns unverdient. 

In Duft und Farben tauchen will sich das Land und grünt. 

Mit neuerweckten Sinnen sehn wir der Schöpfung Lauf. 

Da draußen und da drinnen, da atmet alles auf. 
 

Wir leben, Herr, noch immer vom Segen der Natur.  

Licht, Luft und Blütenschimmer sind deiner Hände Spur. 

Wer Augen hat, zu sehen, ein Herz, das staunen kann,  

der muss in Ehrfurcht stehen und betet mit uns an. 
 

Wir wollen gut verwalten, was Gott uns anvertraut, 

verantwortlich gestalten, was unsre Zukunft baut.  

Herr, lass uns nur nicht fallen in Blindheit und Gericht. 

Erhalte uns und allen des Lebens Gleichgewicht. 
 

Der Sommer spannt die Segel und schmückt sich zu dem 

Lob, der Lilienfeld und Vögel zu Gleichnissen erhob.  

Der Botschaft hingegeben stimmt fröhlich mit uns ein:  

Wie schön ist es zu leben und Gottes Kind zu sein! 

 
Dieses Sommerlied ist Teil des Gesangbuches verschiedener Landeskirchen, jedoch 

nicht in der Ausgabe für die Landeskirche in Württemberg zu finden. 

  

 

 Ein Gebet  

 

Gott von Ewigkeit, 

der Du schaffst, was wir sehen, 

denkst, wohin wir gehen, 

fühlst, was wir tief in uns sehen. 

Wohlgesonnen uns zu dieser Zeit,  

bis hin in die Unendlichkeit. 

 

In diesen Tagen bringen wir Dir entgegen,  

was wir uns ersehnen, 

Menschenseelen, die wir auf Erden nicht mehr erleben 

und vertrauen Dir allein an,  

was aus Deiner Kraft alles werden kann. 

 

Gib uns Trost und Zuversicht, 

Hoffnung aus Liebe, 

deren Spuren Dunkel nicht verwischt. 

 

Schenke uns Segen 

für diese Welt, unser Leben. 

In Tat und Wort, sprich Du zu uns und 

lass himmlisch Frieden leben  

hier und dort. 
 

Amen. 

 

 



 

 

 

Wir haben wieder Ostern 

gefeiert! Ostern, das Hoff-

nungsfest. Das Fest der Aufer-

stehung, das Fest des Lichts 

in der Dunkelheit. Das Licht 

der Osternacht nimmt uns un-

sere Schuld, ist ein Trost für 

die Trauernden, gibt uns die 

Zuversicht des Lebens. 
 

In der Gemeinde haben wir 

diesmal wieder „richtig“ feiern 

können.  
 

Das Palmbasteln mit Kindern 

konnte vor Palmsonntag statt-

finden. Nach dem Gottes-

dienst an Palmsonntag mit 

Pfarrer i.R. Jürgen Bildstein 

fanden sich zahlreich Hung-

rige zum Gemeindeessen und 

zum Plausch ein. Der Ku-

chenverkauf zugunsten der 

Ukraine brachte Dank der 

zahlreichen Bäcker*innen eine 

schöne Summe. 
 

Eine Liturgie mit bewegender 

Kirchenmusik am Abend des 

Gründonnerstags boten Chris-

toph Mehner, die bewährten 

Leipziger Musiker und die 

Kantorei. 
 

Im Karfreitagsgottesdienst 

mit Pfarrer Dr. Michael Hauser 

aus Blaubeuren konnte das 

erste Abendmahl nach zwei 

Jahren gefeiert werden. 
 

Die Osternacht unter Mitwirk-

ung der Konfirmand*innen 

wurde stimmungsvoll geplant 

und durchgeführt vom Ehe-

paar Hettenbach und Ina 

Grab.  

Im Gottesdienst am Oster-

sonntag konnte Kirchen-

musiker Christoph Mehner 

für 30 Jahre musikalisches 

Schaffen in unserer Gemein-

de geehrt werden. Herzlichen 

Glückwunsch! 
 

Im März fand zum dritten Mal 

eine Vesperkirche statt. In 

bewährter Weise wurden die 

Gäste mit Linsen und Spätzle 

bewirtet, zum Nachtisch gab 

es Zimtweckle. Und eine Tüte 

mit guten Dingen stand zum 

Mitnehmen bereit. 

Dort bin ich auch in die Kirche  

 
  

  

Vorstellung 
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Pfarrer zur Dienstaushilfe Samuel Striebel 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

ich bin Samuel Striebel und bin seit dem ersten September letzten 

Jahres als Pfarrer zur Dienstaushilfe bei Dekan Schwesig im 

Kirchenbezirk Blaubeuren tätig. Mein Dienstauftrag ist es dabei, 

neben dem Religionsunterricht, Pfarrstellen im Bezirk zu vertreten, 

die derzeit nicht besetzt sind. 

 

Offiziell dauert meine Stelle als Pfarrer zur Dienstaushilfe beim 

Dekan in Blaubeuren drei Jahre. In meinem ersten Jahr habe ich 

die Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Asch, Sonderbuch, Wipp-

ingen vertreten und konnte dort viele wichtige Erfahrungen machen, 

gerade auch was Gemeindeführung anbelangt. Nun werde ich ab 

dem ersten September bei Ihnen in Ehingen tätig sein und die 

Vertretung des Pfarramts Nord übernehmen. Dekan Schwesig hat 

mich bis auf Weiteres damit beauftragt. Wie lange ich bei Ihnen in 

Ehingen sein werde, ist noch nicht klar. Dies ist auch der Grund, 

weshalb ich nicht auf dem Gemeindegebiet wohne, sondern weiter-

hin in Suppingen. Dort ist mein offizieller Dienstsitz. 

 

Für mich persönlich ist diese Stelle eine besondere. Es ist für mich 

die erste Pfarrstelle nach einer langen Zeit. Dafür habe ich zuerst 

Theologie in Neuendettelsau, Rom, Berlin und Tübingen studiert. In 

dieser Zeit habe ich mir wissen angeeignet und vor allem mit 

anderen über Gott und die Welt diskutiert und nachgedacht. Daran 

anschließend habe ich in Wangen im Allgäu mein Vikariat ab-

solviert. Dort konnte ich sehr viele wertvolle praktische Erfahrungen 

sammeln. Außerdem ist es für mich ein Stück weit eine Rückkehr in 

die alte Heimat. Schließlich bin in Dornstadt aufgewachsen. 

 



Dort bin ich auch in die Kirche hineingewachsen. Schon während 

meiner Konfizeit habe ich in der Kinderkirche mitgearbeitet und 

später dann auch im Teen-Treff. Außerdem habe ich den EC-

Jugendkreis in Vorderdenkental besucht. Oftmals war ich im 

Jugendkreis etwas anderer Meinung, aber ich hatte immer Spaß 

daran, mit anderen über den Glauben zu diskutieren. Bis heute 

ist es mir ein Anliegen, unterschiedliche Glaubensweisen oder 

Frömmigkeiten miteinander ins Gespräch zu bringen. 

 

In meiner Freizeit mache 

ich gerne Sport, vor allem 

wenn dabei ein Ball im 

Spiel ist. Gerade Fußball 

verfolge ich auch gerne als 

Zuschauer – besonders, 

wenn der VfB spielt. 

 

Ich freue mich nun darauf, 

mit Ihnen gemeinsam 

christlichen Glauben zu le-

ben und am Haus der 

Kirche zu bauen.  

Vor allem freue ich mich auf 

viele interessante Begeg-

nungen mit Ihnen.  

 

Sprechen Sie mich doch 

einfach an, ob nach dem 

Gottesdienst oder wenn wir 

uns sonst begegnen. 

 

Es grüßt Sie Herzlich 

Ihr Samuel Striebel 
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Das muss einmal gesagt 

werden! 

 

Schwierige Zeiten sind es für 

unsere Kirchengemeinde! 

Lange Zeit Gottesdienste nur 

unter Einschränkungen: nur im 

Freien – manchmal mit De-

cken über den Knien –; ohne 

Gesang; ohne Abendmahl; mit 

Telefonnummer und Unter-

schrift. Da sind neue Ideen ge-

fragt, neue Formen. 

 

Aber die ständig geforderte 

Distanz schmerzt. Weniger 

Menschen lassen sich ein-

laden. Unterschiedliche An-

sichten zu der ganzen Misere 

muss man aushalten. (Das ist 

eigentlich normal, aber die Not 

macht empfindlich.) 

Und dann ist man plötzlich 

eine Gemeinde ohne Pfarrer-

innen. Der Wechsel von Frau 

Lenz – nach 20 Jahren in 

Ehingen bedauerlich, aber 

durchaus verständlich. Die 

Krankheit von Frau Richter –

ebenfalls bedauerlich, und  

 

 

 

verbunden mit den Wünschen 

für Genesung hinzunehmen. 

Weihnachten, Neujahr, Os-

tern, Konfirmationen – da blieb 

keine Zeit, um lange zu über-

legen und zu planen! Und 

trotzdem haben wir viele 

schöne Gottesdienste erlebt, 

ein originelles Krippenspiel als 

Video, sogar ein Gemeinde-

essen, Gottesdienste manch-

mal von Kirchengemeinderats-

mitgliedern gestaltet und ge-

halten. Für uns Gemeindeglie-

der fast wie immer! 

 

Aber wie viel mehr Arbeit, 

mehr Planen, mehr Einsatz 

und mehr Verantwortung 

steckt dahinter. Und deshalb 

möchte ich an dieser Stelle 

einmal einen ganz großen 

Dank aussprechen an das 

bewundernswerte Team un-

seres Kirchengemeinderates 

samt Kirchenpflegerin und 

Sekretärin. Einzelne Namen 

nenne ich bewusst nicht, denn 

die Abläufe im Hintergrund 

kenne ich ja nicht. Und ge-

  

  

Ein Leserbrief 
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dankt sei auch dem Dekan 

und der Pfarrerin und den 

Pfarrern der Distriktsgemein-

den, die diese schwierige Zeit 

mitgetragen und uns unter-

stützt haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

» 

Von Herzen  DANKE 

 

Bärbel Mall 

  

Aus dem Kirchengemeinderat 

Liebe Gemeindeglieder, 
 

Dank des Einsatzes von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 

laufen die „Geschäfte“ der Gemeinde weiter, „business as usual“. 

Aber Gemeindeleben braucht mehr Seelsorge, Ideen, neue Im-

pulse, einen Pfarrer oder eine Pfarrerin vor Ort, einen zu-

verlässigen Ansprechpartner, einen Mittelpunkt. 
 

Wir warten alle seit 9 Monaten sehnsüchtig auf einen Pfarrer 

oder eine Pfarrerin für Nord und auf die Genesung von Frau 

Richter. Leider war kein Lichtstreifen am Horizont erkennbar. 

Umso mehr freuen wir uns, dass Dekan Schwesig seinen Pfarrer 

zur Dienstaushilfe, Herrn Samuel Striebel, für Ehingen zur 

Verfügung stellt, sodass wir für mindestens ein Jahr in Nord die 

Pfarrstelle versorgt haben. Sie werden also in den nächsten 

Monaten immer wieder ein junges und bald auch bekanntes 

Gesicht am Altar begrüßen können. Auch Besuchsdienste und 

der Konfirmandenunterricht werden von Pfarrer Striebel über-

nommen. Wir werden ihn alle kräftig unterstützen, um ihm den 

Start in die Gemeindearbeit zu erleichtern.  
 

Der Kirchengemeinderat wünscht ihm alles erdenklich Gute 

und viel Freude in Ehingen. 

in Ehingen. 
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Bauen im Nordbezirk 

Bevor die Handwerker im August in die wohlverdienten Hand-

werkerferien gingen, wurde am Freitag, den 22. Juli 2022 auf der 

Baustelle der Kinderkrippe das bislang Erreichte mit einem 

kleinen Baustellenfest gefeiert. Zimmermeister Jochen Bückle 

(Fa. Bückle, Holzbau) hatte einen Baum mitgebracht und 

wünschte allen am Bau Beteiligten mit einem zünftigen Richt-

spruch Erfolg und gutes Gelingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Informationen und Rückblick: Bau 
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In den Handwerkerferien im 

August ruhte der Innenausbau 

der Kinderkrippe. Dafür wurde 

im Außenbereich gearbeitet. 

Das Gelände wurde moduliert, 

der Innenhof zwischen den 

beiden Krippenräumen wurde 

gepflastert, es wurde ein klei-

ner Sandkasten vorbereitet. 

 

Wie überall auf dem Bau 

kommt es auch bei uns beim 

Bau der Kinderkrippe durch 

fehlendes oder verspätet ge-

liefertes Baumaterial zu Ver-

zögerungen. Dadurch wird 

sich die Fertigstellung der 

Kinderkrippe sicher auf Ende 

2022 verzögern. 

 

Gemeindezentrum 

Die Stadt Ehingen bereitet für 

das Wohngebiet am Wenzel-

stein eine Änderung des Be-

bauungsplans vor. Workshops 

und weitere Veranstaltungen, 

um die Bürgerinnen und Bür-

ger am Wenzelstein zu betei-

ligen, haben im Juli 2022 

bereits stattgefunden.  

 

Für uns als Evangelische Kir- 

 

chengemeinde bedeutet das, 

dass wir abwarten müssen, 

wie der neue Bebauungsplan 

für den Wenzelstein aussieht, 

bevor wir mit den Planungen  

für das Gemeindezentrum 

weitermachen können. 

 

Gottesdienste und andere 

Veranstaltungen werden wie 

üblich stattfinden. 

 

Pfarrhaus Nord 

Anfang August wurde fürs 

Pfarrhaus Nord ein Gasan-

schluss eingerichtet. Eine 

Photovoltaik-Anlage auf dem 

Dach des Pfarrhauses ist in 

Planung.  

 

Durch den Bau der Kinder-

krippe war und ist der Garten 

des Pfarrhauses nur einge-

schränkt nutzbar. Durch die 

Anlage einer neuen Terrasse 

und die Instandsetzung des 

Weges rund ums Pfarrhaus 

wurden im August erste 

Schritte unternommen, um die 

Gartenanlage wieder in Stand 

zu setzen. 

Dorothea Brinkschmidt-Haase 
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Wir ziehen uns warm an 

Die Energiepreise steigen in 

unabsehbare Höhen, das trifft 

nicht nur Privathaushalte und 

Wirtschaft, es trifft auch die 

Kirchengemeinden.  

Vom Oberkirchenrat sind wir 

schon aufgefordert worden, 

Energie zu sparen, aber natür-

lich machen wir uns seit Jah-

ren Gedanken dazu. 

 

„Eine Kirche heizen zu 

wollen ist wie ein Fass ohne 

Boden zu füllen, das auf 

dem Kopf steht“. 

 

 

 

Die Wärme, die unter hohem 

Stromverbrauch unter den 

Kirchenbänken erzeugt wird, 

streift eher flüchtig das Sitz-

fleisch der Gemeinde, steigt 

auf ins Gewölbe und erfreut 

dort bestenfalls die Spinnen 

unter der Decke.  

 

Wie können wir dem be-

gegnen?  

 

 

 

Seit der Renovierung des Ju-

gendheims finden Gottes-

dienste im Winter dort statt, 

was schon eine deutliche Ent-

lastung des Haushalts er- 

bracht hat. Leider wird diese 

durch die gestiegenen Kosten 

wieder zunichte gemacht. 

 

Außer bei besonderen Gottes-

diensten weichen wir im Win-

ter ins Jugendheim aus, das 

sich besser warmhalten lässt.  

 

Auch im Jugendheim und 

Pfarrhaus reduzieren wir die 

Temperatur, die Pellets kosten 

jetzt deutlich mehr. 

 

Es werden nicht mehr alle 

Bereiche der Kirche beheizt, 

bitte achten Sie auf die mar-

kierten Bänke und setzen Sie 

sich ruhig mal nach vorne. 

Für mehr Komfort liegen am 

Eingang Decken bereit, bitte 

fragen Sie uns danach! 

 

Bitte ziehen Sie sich zum 

Gottesdienst warm an! Gerne 

  

  

Gottesdienste im Winter 

» 

Eine Kirche heizen zu wollen 

ist wie ein Fass ohne Boden 

zu füllen, das auf dem Kopf 

steht 
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auch mit Mütze und Schal. 

Das gilt auch für Gottes-

dienste in Jugendheim und 

Gemeindezentrum.  

Lassen Sie sich dadurch nicht  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

die Freude am Gottesdienst 

nehmen!  Wir hoffen sehr auf 

Ihr Verständnis und Ihre Soli-

darität und auf einen kurzen 

Winter. 
Christine Bräuning 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Veranstaltungen 

TREFFPUNKTE FÜR ÄLTERE 

Beginn ist jeweils um 15 Uhr 

 

 am Donnerstag, den 22. September 2022 im Ju-

gendheim, Seniorennachmittag mit Jubilarfeier: Information 

über den ambulanten Pflegedienst der BruderhausDia-

konie 

 

 am Donnerstag, den 13. Oktober 2022 im Gemeinde-

zentrum  

 

 am Donnerstag, den 17. November 2022 in St.Michael 

 

 am Donnerstag, den 8. Dezember 2022 im Jugendheim, 

adventlicher Seniorennachmittag mit Jubilarfeier  

 

 am Donnerstag, den 15. Dezember 2022 in St.Michael 

 

Ansprechpartnerin für weitere Rückfragen: Elisabeth Vögele 
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SAMMLUNG VON 

PAPIER UND BÜCHERN 

IM HERBST  

Vom 1. bis zum 31. Oktober 

2022 steht ein separat ausge-

schilderter Altpapiercontainer 

auf dem Recyclinghof der Fir-

ma Braig in Ehingen-Berkach.  

 

Bitte beachten Sie, dass 

keine folierten Einbände ein-

geworfen werden dürfen. Ab-

holung nach vorheriger Ab-

sprache möglich, bitte melden 

Sie sich hierzu im Gemeinde-

büro, Pfarramt Süd.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Un-

terstützung! 

 

Wir danken allen sehr herz-

lich, die im Rahmen der 

Sammlung im April dieses 

Jahres zum Erlös von 334,60 

Euro beigetragen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

GOTTESDIENST AN 

ERNTEDANK UND 

GEMEINDEESSEN 

Wir möchten Sie nochmals an 

einen Termin erinnern: Ernte-

dankfest am 2. Oktober 2022.  

Wir feiern einen Familien-

gottesdienst um 10 Uhr in 

der Stadtkirche. 
 

Für einen schönen Erntealtar 

bitten wir ganz herzlich um 

Ihre Gaben, die im Anschluss 

dem Tafelladen zugutekom-

men. Bitte melden Sie sich im 

Gemeindebüro, Pfarramt Süd, 

wenn Sie etwas bringen kön-

nen oder ob es abgeholt wer-

den soll.  
 

Anschließend gibt es ein Ge-

meindeessen ab 11 Uhr im 

Jugendheim mit Gulasch, Sa-

lat, Spätzle, Gemüselasagne, 

Nachtisch, einem Kuchen-

buffet und einiges mehr. Sie 

sind herzlich eingeladen.  
 

Der Erlös kommt unserer 

Orgelsanierung zugute, die 

Einnahmen aus dem Kuchen-

verkauf Hilfsprojekten in der 

Ukraine.           Marlis Ratzinger 

 

 

Gerne verweisen wir an 

dieser Stelle nochmals auf 

unseren Bücherflohmarkt im 

Jugendheim. 
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VESPERKIRCHE  

UND TÜTENAKTION 

Schon heute wollen wir Sie 

auf den Termin für die 

Vesperkirche 2023 hinwei-

sen: am Samstag, den 11. 

März 2023 und am Sonntag, 

den 12. März 2023 planen wir 

eine Vesperkirche mit Essen 

für alle im Jugendheim und in 

der Stadtkirche und mit wei-

teren Aktionen. Nähere Infor-

mationen erhalten Sie im 

nächsten Gemeindebrief, aber 

halten Sie sich diese Termine 

bitte frei. 
 

Am Donnerstag, den           

20. Oktober 2022 und am 

Dienstag, den 6. Dezember 

2022 wollen wir wieder Tüten 

im Jugendheim bzw. Gemein-

dezentrum ab 10 Uhr aus-

geben, diesmal mit allge-

meinen Lebensmitteln bzw. 

weihnachtlichen Genussmit-

teln. Diese Tütenaktionen kön-

nen wir dank der Einnahmen 

und Spenden für den Mittags-

tisch finanzieren. Wir werden 

wie immer von Herrn Henn 

und Frau Puseljic von der 

Caritas unterstützt. 

LICHTERBASTELN  

UND LICHTERFEST 

Auch dieses Jahr wollen wir 

wieder im Herbst einen 

Familiennachmittag anbieten. 

Wenn die Tage kürzer wer-

den, freut man sich über 

selbst hergestellte Tischlich-

ter, die Wärme ins Haus brin-

gen.  

 
Wir wollen am Freitag, den 

28. Oktober 2022 ab 15.30 

Uhr mit euch Kindern und 

euern Eltern gemeinsam Lich-

ter basteln, Lichterlieder sin-

gen und um 17.15 Uhr dann 

für eine kurze Feier mit un-

seren Lichtern in die dunkle 

Kirche einziehen und eine 

Lichtergeschichte hören. 
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Wir würden uns freuen, wenn 

ihr an diesem Tag mit uns 

singen, basteln, lachen und 

staunen wollt. Getränke und 

kleine Snacks stehen bereit. 

Teilnehmen könnt ihr alle, egal 

welchen Alters, mit euren El-

tern. Wir bitten um Spenden 

für die Kosten.  

Stefanie Hettenbach 

 

 

KRIPPENSPIELE 

Wir brauchen eure Hilfe 

beim Krippenspiel! 

Herzliche Einladung! 

 

Spätestens nach den Herbst-

ferien proben wir jeden Frei-

tag zwischen 15.15 Uhr und 

16.30 Uhr im Jugendheim 

neben der Kirche. Da wir die-

ses Jahr weniger Probenzeit 

haben, bitten wir um eine 

regelmäßige Teilnahme. 

 

Wir bitten um eine rasche An-

meldung, damit alle eine 

Planungssicherheit haben. Wir 

wollen auch dieses Jahr Film-

aufnahmen mit euch machen. 

Es werden daher, in Abspra- 

 

che mit euren Eltern, auch 

zwei bis drei Samstagstermine 

(eventuell auch schon vor den 

Herbstferien) dafür notwendig 

sein.  

 

Eingeladen sind alle Kinder 

ab ca. 6 Jahre. 

Wir freuen uns auf euch! 

Ina Grab, Stefanie Hettenbach 

und Pfarrer Samuel Striebel 

 

 

Wer kommen möchte, meldet 

sich bitte bei Ina Grab, Tel. 

0179-9609233,  

Stefanie Hettenbach, Tel. 

0176-30696849 (am besten 

per WhatsApp oder Signal) 

oder im Gemeindebüro, Pfarr-

amt Süd. 
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EINLADUNG ZUM 

ADVENTSMARKT 

Liebe Gemeindeglieder,  

 

frohgemut, aber etwas un-

sicher schauen wir auf den 

Herbst und auf die Weih-

nachtszeit. Können wir einen 

„normalen“ Adventsbazar mit 

Verkauf von Weihnachts-

brödle, Marmeladen, Advents-

kränzen und -gestecken, 

selbstgestrickten Socken, Sei-

fen, Leckeres von den Schnel-

ler-Schulen und vieles andere 

mehr durchführen? Können 

wir Sie bei Kaffee und Kuchen 

und einem gemütlichen 

Plausch begrüßen? 

 

Es wäre für uns alle ein 

Stückchen Normalität und wir 

möchten Sie heute schon 

ganz herzlich für Samstag, 

den 19. November 2022 ab 

13 Uhr ins Jugendheim zum 

Stöbern und Kaufen einladen.  

 

Sollten uns doch noch Co-

ronamaßnahmen einholen, 

könnten wir, wie in den ver-

gangenen beiden Jahren, den  

 

Verkauf nach draußen ver-

legen und Kuchen to go an-

bieten.  

Auf alle Fälle freuen wir uns 

auf Sie.  

 

Vorbestellungen von Advents-

kränzen würden uns die Pla-

nung sehr erleichtern und für 

Kuchenspenden sind wir wie 

immer dankbar. Melden Sie 

sich bitte im Gemeindebüro, 

Pfarramt Süd.  

 

 

EINLADUNG ZUM 

KRANZEN FÜR DEN 

ADVENTSMARKT 

Die Termine zum Kranzen 

sind am Mittwoch, den       

16. und Donnerstag, den    

17. November sowie am Mitt-

woch, den 23. November 

2022, jeweils ab 9 Uhr im 

Jugendheim.  

 

In dieser Zeit können Sie auch 

Ihre bestellten Adventskränze 

abholen. Melden Sie sich aber 

bitte vorher im Gemeindebüro, 

Pfarramt Süd. 

Marlis Ratzinger 
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DU BIST NICHT ALLEIN 

– Begleitung auf dem 

Weg der Trauer 

Neue Trauergruppe beginnt 
 

Nach dem Tod eines nahen 

Menschen fühlen wir uns oft 

hilflos und verzweifelt. Wir 

wissen nicht wie es weiter-

gehen soll. Die täglichen Din-

ge fallen einem schwer und 

wir haben für nichts mehr Lust 

und Energie. Bekannte und 

Freunde ziehen sich zurück; ja 

selbst der Trauernde selbst 

kann die eigenen Reaktionen, 

Gedanken und Gefühle kaum 

verstehen und begreifen. In 

solchen Situationen tut es gut, 

Kontakt mit Menschen zu su-

chen, die ähnliches erlebt ha-

ben. 

 

Die Hospizgruppe und die 

Volkshochschule Ehingen 

möchten Menschen auf dem 

Weg der Trauer begleiten und 

bieten solche Begegnungen 

im Rahmen einer Trauer-

gruppe an. Beginn ist am 

 

 

 

Dienstag, den 11. Oktober 

2022 um 19 Uhr im 

Franziskanerkloster (Raum 

3.05). 

 

Das zweite offene Treffen 

findet am Dienstag, den 25. 

Oktober 2022 statt. Daran 

schließen sich bis März 2023  

weitere acht Gruppentreffen 

an. Sterbe- und Trauerbe-

gleiterinnen Edeltraud App, 

Elisabeth Treß und Ursula 

Bach-Blücher bieten Trauern-

den in einem geschützten 

Raum, einen Weg für sich zu 

finden. 

 

 

Anmeldung bei der VHS 

Ehingen, Spitalstraße 30, Tel. 

07391-503 503 oder bei der 

Hospizgruppe Ehingen, Tel.: 

07391-75 41 76. 

 

Unkostenbeitrag: 10 Euro 

(bitte beim ersten Treffen 

mitbringen). Die gültigen Co-

rona-Beschränkungen sind zu 

beachten. 

  

  

Angebote für Menschen in Trauer 
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Nähere Informationen er-

halten Sie im Büro der Hos-

pizgruppe Ehingen während 

unserer Sprechzeiten am 

Montag von 9 bis 11 Uhr und 

Donnerstag von 16 bis 18 Uhr 

oder telefonisch. 

 

 

STILLBORN 

Leere Wiege – was nun? 

 

Kein Ort. 

Kein Platz. 

Es ist einfach nicht da – das 

Kind. 

Gerade noch große Freude... 

Nun jedoch große Traurigkeit.  

Und oft die Frage: Wie konnte 

das geschehen und warum?  

 

Viele Frauen müssen das er-

leben. Sie erleben eine Fehl-

geburt. Man spricht nicht gern 

darüber, es war ja noch so 

klein – und doch: Es war 

schon da... 

 

Kein Ort.  

Kein Platz.  

Für die Trauer... 

Ich kann keinen  

Blumenstrauß hinlegen. 

Wir haben hier in Ehingen 

einen Ort auf unserem Fried-

hof. 

 

Ein Ort für Frauen und 

Männer, für Eltern, die be-

troffen sind, ein kleines 

Sternenkindergrab im neuen 

Teil des Friedhofs. 

 

Ein Ort des Gedenkens und 

der Trauer, um an die Kinder 

zu denken, die nicht leben 

konnten, nicht beerdigt wer-

den konnten, unsere Welt nur 

kurz betraten – und doch 

Töchter und Söhne des 

Ewigen sind. So werden 

Mütter, Väter, Großeltern und 

andere, ihrer Trauer Ausdruck 

verleihen können. Niemand ist 

vergessen...  

 

Ein Ort der Trauer und Er-

innerung  

 

Unsere nächste ökumen-

ische Trauerfeier findet                                         

am Donnerstag, den                         

20. Oktober 2022 

um 16.30 Uhr in der 

Aussegnungshalle auf dem 

Friedhof in Ehingen statt. 
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EINLADUNG ZU 

WANDERUNGEN FÜR 

MENSCHEN IN TRAUER 

Gemeinsam durch die Trauer 

gehen. Vergangenes hinter 

sich lassen, jedoch nicht ver-

gessen. Sich Kraft und Trost 

aus der Natur holen. Wir 

wollen Ihnen die Chance bie-

ten, bei kleinen Wanderungen 

Ihrer Trauer Raum zu geben. 

Frauen mit Ausbildung in der 

Trauerarbeit begleiten Sie. Wir 

geben Impulse zum Zuhören 

und Nachspüren. Die Möglich-

keit, unter Gleichgesinnten zu 

sein oder mit ihnen ins Ge-

spräch zu kommen, kann hel-

fen, den Verlust zu verarbeiten. 

 

Der nächste Termin: 

Samstag, 19. November 

2022 um 13.30 Uhr. Treffen 

Kolpinghaus in Ehingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend besteht jeweils 

die Möglichkeit gemeinsam 

Kaffee zu trinken.  

Die Wanderungen finden bei 

jeder Witterung statt. 

 

Nähere Informationen zu die-

sem Angebot erhalten Sie ger-

ne unter den folgenden Tele-

fonnummern: 

Gabriele Eisele, Tel. 07393-

919725 

Hospizgruppe Ehingen, Tel. 

07391-754176 

 
Zu diesen kleinen Wanderun-

gen laden Sie ganz herzlich 

ein: 

Die kath. Kirchengemeinden 

der Seelsorgeeinheit Donau – 

Winkel, die ev. Kirchenge-

meinden Munderkingen und 

Rottenacker sowie die Hospiz-

gruppe Ehingen 
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KONZERT AM SAMSTAG, 

DEN 12. NOVEMBER 2022 

UM 17 UHR IN DER LIEB-

FRAUENKIRCHE 

 

Programm 

Johann Sebastian Bach 

(1685-1750), Ouvertüre D-Dur 

BWV 1068 für 3 Trompeten, 

Pauken, 2 Oboen und Streich-

orchester 

 

Franz Schubert (1797-1828), 

Messe Nr. 2 in G-Dur für Soli, 

Chor, Trompeten, Pauken und 

Streichorchester 

 

Johann Sebastian Bach 

(1685-1750), Kantate BWV 29 

„Wir danken dir, Gott, wir 

danken dir“ für Soli, Chor, 

Trompeten, Pauken, Oboen, 

Orgel und Streichorchester 

 

Ausführende 

Solisten, Kantorei Ehingen, 

Mitteldeutsches Kammeror-

chester, Konzertmeister Prof. 

Andreas Hartmann, Leitung: 

Christoph Mehner 

 

Eintritt: 20,- Schüler und 

Studenten 10,- 

Kartenvorverkauf 

Gemeindebüro, Pfarramt Süd 

 

Der erste Konzertmeister des 

MDR Sinfonieorchesters, Prof. 

Andreas Hartmann und sein 

Mitteldeutsches Kammeror-

chester, Solisten des MDR 

Chores, sowie die Kantorei 

Ehingen unter der Leitung von 

Christoph Mehner werden am 

Samstag, den 12. November 

2022, um 17 Uhr wieder in der 

Ehinger Liebfrauenkirche zu 

Gast sein. 

 

Unter der Überschrift „Soli 

Deo gloria“ erklingt Musik von 

Johann Sebastian Bach und 

Franz Schubert. 

So wird Bachs Kantate Nr. 29 

„Wir danken dir, Gott, wir 

danken dir“ für Soli, Chor, 

Trompeten, Pauken, Oboen 

und Streicher sowie seine Or-

chestersuite Nr. 3 (BWV 1068) 

zu hören sein.  

Diese Suite wurde vor allem 

berühmt durch ihren 2. Satz 

„Air“, welcher die Zuhörer 

  

  

Kirchenmusik 
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immer wieder durch seine 

schlichte Schönheit und Melo-

die in seinen Bann zieht.  

Im Alter von 17 Jahren kom-

ponierte Franz Schubert seine 

Messe in G-Dur. Lange 

glaubte man, dass diese 

Messe „nur“ für Soli, Chor, Or-

gel und Streichorchester von 

Franz Schubert komponiert 

worden sei. Inzwischen konnte 

man nachweisen, dass auch 

die Trompeten- und Pauken-

stimmen, die ursprünglich als 

Ergänzung seinem Bruder 

Ferdinand zugeschrieben wur-

den, der Feder von Franz 

Schubert selbst entstammen.  

 

Die G-Dur Messe gehört heute 

zu den am häufigsten aufge-

führten Messkompositionen 

Franz Schuberts. Diese 

Attraktivität besaß die Kom-

position wohl auch schon kurz 

nach Schuberts Tod und 

wurde deshalb vom damaligen 

Prager Domkapellmeister Ro-

bert Führer aufgeführt, der sie 

kurzerhand für sich verein-

nahmte und in Prag zum 

Druck unter seinem Namen 

herausgab. Allerdings flog der 

Schwindel drei Jahre später 

wieder auf. 

 

In der Ehinger Liebfrauen-

kirche soll nun die Messe G-

Dur wieder zum Lobe Gottes 

in ihrer ganzen Pracht mit Soli, 

Chor, Trompeten, Pauken und 

Streichern und natürlich unter 

der Autorschaft Franz Schu-

berts erklingen. 

 

Karten im Vorverkauf erhält 

man über das Gemeindebüro 

der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Ehingen, Rest-

karten sind ab 16 Uhr an der 

Konzertkasse erhältlich. 

 

Der Eintrittspreis beträgt 20 

Euro, Schüler und Studenten 

erhalten ermäßigte Karten für 

10 Euro. 

 

TOTEN- UND EWIG-

KEITSSONNTAG 

Voraussichtlich mit beson-

derer Kirchenmusik im Rah-

men der Totengedenkfeier um 

15 Uhr in der Aussegnungs-

halle auf dem Friedhof. 
 

Christoph Mehner 
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Aus der Gemeinde 

 

Getauft wurden 
 

 

 

 

Bestattet wurden 
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Getraut wurden 
 

 



 

 

 

Irene Eckert 

 

Was würden wir ohne unsere 

Sekretärin Frau Irene Eckert 

machen? 

Sie ist das Herz unserer Kir-

chengemeinde und weiß auf 

alle Anfragen eine Antwort. 

 

Am 15. August nun ist Frau 

Eckert 30 Jahre Pfarramts-

sekretärin in Ehingen, an-

fangs für Nord und seit einigen 

Jahren für Nord und Süd.  

 

Wir bedanken uns bei Ihr für 

diese 30 Jahre Zuverlässigkeit 

und Professionalität und gratu-

lieren Ihr von ganzem Herzen.  

 

Möge sie uns noch lange die 

Treue halten und weiterhin für 

Mitarbeiter und Ehrenamtliche 

sowie die ganze Gemeinde 

ein offenes Ohr haben. 

 

Für die Kirchengemeinde, 

Marlis Ratzinger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Dienstjubiläum 

 

Foto: Dorothea Brinkschmidt-Haase 
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Am Mittwoch, den 14. Sep-

tember 2022 beginnt mit dem 

Konfi-Tag in Rottenacker für 

21 Konfirmanden*Innen aus 

unserer Kirchengemeinde der 

Konfirmandenunterricht.  

 

Im Team durchlaufen die 

Konfis einen Spiele-Parcours 

und feiern gemeinsam Gottes-

dienst. Dabei besteht die Mög-

lichkeit mit den anderen Konfis 

aus dem Kirchenbezirk, die 

am Konfi-Tag teilnehmen, ins 

Gespräch zu kommen und ge-

meinsam Spaß zu haben. 

 

Den Konfirmandenunterricht 

übernimmt in diesem Jahr 

Pfarrer Samuel Striebel. 

 

Konfirmandenunterricht ist 

in der Regel mittwochs ab 

15.15 Uhr. Erster Termin für 

den Konfirmandenunterricht 

ist Mittwoch, der 21. Sep-

tember 2022. 

 

 

 

 

 

 

Im Konfirmandenunterricht 

vertiefen und erweitern die 

Konfirmanden*innen ihre Er-

fahrungen mit dem christlichen 

Glauben, sie lernen die Ge-

meinde näher kennen, und sie 

bringen sich ins Gemeinde-

leben ein. 

 

Am Buß- und Bettag, Mitt-

woch, 16. November 2022 

gestalten die Konfirmand*in-

nen gemeinsam mit Pfarrer 

Striebel um 19 Uhr den Got-

tesdienst mit Abendmahl im 

Gemeindezentrum. 

 

Als Termine für die Konfir-

mationen 2023 hat der Kir-

chengemeinderat Sonntag, 

den 30. April und Sonntag, 

den 7. Mai 2023 festgelegt. 

 

Dorothea Brinkschmidt-Haase 

 

 

 

 

 

 

  

  

Konfirmanden 
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 Weitere Informationen zu Konfirmation in Ehingen 
  

         www.ehingen-evangelisch.de/das-gemeindeleben/die-konfirmation 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

... an Gemeindebrief-

austrägerin Frau Elke 

Burgmaier 

Seit Anfang 2016 hat Frau 

Elke Burgmaier die Ge-

meindebriefe in Dintenhofen 

ausgetragen. Nun möchte sie 

diese Aufgabe gerne in an-

dere Hände übergeben.  

 

Wir danken Frau Burgmaier 

ganz herzlich für diesen wich-

tigen Dienst über viele Jahre 

hinweg.  

Der Gemeindebrief informiert 

und  verbindet,    ganz  beson- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ders in unserer Gemeinde, in  

der die Gemeindeglieder über 

ein weites Stadtgebiet verteilt 

sind. So sind wir dankbar für 

alle, die sich dafür engagieren. 

 

Neue Austrägerin bzw. neu-

er Austräger gesucht 

Wenn Sie sich vorstellen kön-

nen, etwa viermal im Jahr je-

weils ca. 35 Gemeindebriefe 

in Dintenhofen zu verteilen, 

melden Sie sich bitte im Ge-

meindebüro, Pfarramt Süd.  

 

Für das Gemeindebriefteam, 

Irene Eckert 

 

  

  

Herzlichen Dank! 

  

... den Helferinnen,               

die beim Großputz in der 

Stadtkirche unsere Mes-

nerin Jutta Robatzek tat-

kräftig unterstützten.  

 
Foto: Dorothea Brinkschmidt-Haase 
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Evangelisches Pfarramt Süd mit Gemeindebüro 
Pfarrerin S. Richter, Lindenstr. 25, 89584 Ehingen, Tel. 07391-53462, 
Fax: 07391-752735, E-Mail: Pfarramt.Ehingen-Sued@elkw.de; 
Sekretariat: I. Eckert, Montag bis Freitag jeweils von 8.30 bis 12 Uhr, 
Mittwoch von 14.30 bis 17 Uhr 

Evangelisches Pfarramt Nord 
Pfarrer zur Dienstaushilfe S. Striebel, Adlerstr. 56, 89584 Ehingen, 
Tel. 07391-53545, Fax: 07391-752439, E-Mail: Ehinord@t-online.de; 
Bürozeiten: nach vorheriger Vereinbarung 

Evangelische Kirchenpflege 
K. Schepers, Lindenstr. 25, 89584 Ehingen, Tel. und Fax: 07391-
755383, E-Mail: ev.Kirchenpflege.Ehingen@t-online.de 
 
Konten: Sparkasse Ulm – IBAN: DE 84 6305 0000 0009 3006 60, 
BIC:SOLADES1ULM; Donau-Iller-Bank eG – IBAN: DE 84 6309 1010 0607 
0800 00, BIC: GENODES1EHI; Raiffeisenbank Ehingen-Hochsträß eG – 
IBAN: DE 52 6006 9346 0565 0030 03, BIC: GENODES1REH – Spenden bitte 

immer mit Zweckangabe 

Evangelischer Kindergarten Regenbogenhaus 
Tel. 07391-2615, E-Mail: kita.adlerstrasse@dv-ulm-alb.de 
Internetauftritt  
www.ehingen-evangelisch.de  und Gemeindebrief 
A. Kästle, E-Mail: Kaestleandreas@t-online.de; Bild- und 

Grafiknachweise dieser Ausgabe: Titelbild: E. Daumann-Hettenbach; Seite 2: S. Striebel; Seite 5: 

D. Brinkschmidt-Haase; Seite 10: S. Hettenbach;  Seite 11: I. Grab; Seite 15: U. Aleker, Trauerwanderungen; Seite 18: 
www.pixabay.com, frei für kommerzielle Nutzung; Umschlagseiten hinten: genannte Veranstalter und Einrichtungen; 

nicht explizit gelistet: A. Kästle.      Alle Bilder und Grafiken sind urheberrechtlich geschützt und dürfen 
ohne Einverständniserklärung seitens der Urheber selbst nicht weiterverbreitet werden. 

Gemeindebriefredaktion: I. Eckert, A. Kästle, S. Richter, K. Schepers 

Die nächste Ausgabe erfolgt am Freitag, den 18. November 2022 im 
Jugendheim/Gemeindezentrum, Redaktionsschluss: Montag, 10. Oktober 
2022 

 

 

 

 

 

  

  

Impressum und Kontaktadressen 
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Gemeindekalender 

 

 

 

Samstag, 1. Oktober bis Montag,   

31. Oktober 2022 

Altpapiercontainer auf dem Wertstoff-

hof der Fa. Braig in Ehingen-Berkach 

 

Sonntag, 2. Oktober 2022 

10 Uhr Familiengottesdienst in der 

Stadtkirche, anschl. Gemeindeessen 

ab 11 Uhr im Jugendheim 

 

Freitag, 7. Oktober bis Sonntag, 

9. Oktober 2022 

Klausurwochenende des Kirchenge-

meinderats im Stift Bad Urach 

 

Samstag, 8. Oktober 2022 

10 Uhr Trauung von Agata Schmelzer, 

geb. Wiens und Paul Schmelzer in der 

Stadtkirche 

 

Sonntag, 9. Oktober 2022 

10 Uhr Gottesdienst im Gemeindezen-

trum 

 

Donnerstag, 13. Oktober 2022 

15 Uhr Ökum. Treffpunkt für Ältere im 

Gemeindezentrum 

 

Sonntag, 16. Oktober 2022 

10 Uhr Gottesdienst in der Stadt- 

kirche 

 

 

 

 

Donnerstag, 20. Oktober 2022 

10 Uhr Ausgabe von Vespertüten im 

Jugendheim und im Gemeindezen-

trum 

16.30 Uhr Ökumenische Stillborn-

Trauerfeier auf dem Friedhof 

(Krezdorn und N.N.) 

19 Uhr KGR-Sitzung im Jugendheim 

 

Sonntag, 23. Oktober 2022 

10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-

zentrum 

11 Uhr Taufgottesdienst in der 

Stadtkirche 

 

Freitag, 28. Oktober 2022 

15.30 Uhr Lichterbasteln im 

Jugendheim mit anschl. Lichterfest     

um 17.15 Uhr in der Stadtkirche 

 

Sonntag, 30. Oktober 2022 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Stadtkirche 

 

Sonntag, 6. November 2022 

10 Uhr Distriktgottesdienst in 

Schelklingen 

 

Samstag, 12. November 2022 

17 Uhr Konzert in der 

Liebfrauenkirche 

 

Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen: 

 Liturgisches Abendgebet, freitags um 19 Uhr in der Evangelischen 

Stadtkirche 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 13. November 2022 – 

Volkstrauertag 

10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche 

11 Uhr Taufgottesdienst in der Stadt-

kirche 

 

Mittwoch, 16. November 2022 –  

Buß- und Bettag 

9 Uhr Kranzen für den Adventsmarkt 

im Jugendheim 

19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl            

im Gemeindezentrum (Striebel mit             

den Konfirmand*innen) 

 

Donnerstag, 17. November 2022 

9 Uhr Kranzen für den Adventsmarkt 

im Jugendheim 

15 Uhr Ökumenischer Treffpunkt für 

Ältere in St. Michael 

 

Freitag, 18. November 2022 

15.15 Uhr voraussichtlicher Beginn                 

der Proben für das Krippenspiel im 

Jugendheim 

 

Samstag, 19. November 2022 

13 bis 17 Uhr Adventsmarkt im und  

um das Jugendheim 

 

Sonntag, 20. November 2022 –  

Toten- und Ewigkeitssonntag 

10 Uhr Gottesdienst mit 

Totengedenken im Gemeindezentrum 

15 Uhr Totengedenkfeier mit beson-

derer Kirchenmusik auf dem Friedhof 

 

Dienstag, 22. November 2022 

19 Uhr KGR im Gemeindezentrum 

Mittwoch, 23. November 2022 

9 Uhr Kranzen im Jugendheim 

 

Sonntag, 27. November 2022 –  

Erster Advent 

10 Uhr Gottesdienst evtl. mit der 

BruderhausDiakonie in der 

Stadtkirche bzw. im Jugendheim 

 

Sonntag, 4. Dezember 2022 – 

Zweiter Advent 

10 Uhr Familiengottesdienst mit dem 

Kindergarten Regenbogenhaus im 

Gemeindezentrum 

 

Montag, 5. Dezember 2022 

14.30 Uhr Ökumenische Advents- 

feier für Frauen, Ort bei Redaktions-

schluss offen 

 

Dienstag, 6. Dezember 2022 

10 Uhr Ausgabe von Vespertüten im 

Jugendheim und im Gemeindezen-

trum 

 

Donnerstag, 8. Dezember 2022 

15 Uhr Treffpunkt für Ältere im 

Jugendheim 

 

Sonntag, 11. Dezember 2022 – 

Dritter Advent 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    

in der Stadtkirche 

11 Uhr Taufgottesdienst in der 

Stadtkirche 

 

 

 

Donnerstag, 15. Dezember 2022 

15 Uhr Ökumenischer Treffpunkt für 

www.ehingen-

evangelisch.de/termine 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


